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BeFit- Mindeststandards 
 
 
Allgemeine formale Kriterien: 
 

• Schrift Arial, Schriftgrad mind. 12 
• Klarer Seitenaufbau und Seitenzahlen angeben 
• Überschriften zu jedem Aufgabenbereich 
• Erreichbare Punktzahl bei der Aufgabe angeben 
• Zeilennummerierung bei Lesetexten 
• Herausnehmbare und einseitig  bedruckte Seiten 
• Deckblatt gestalten: Arbeitsmittel, Hilfsmittel 
• Keine schlecht leserlichen Kopiervorlagen einarbeiten (evtl. vergrößern) 
• Zeitdauer: 90 bis  max. 120 Min. 
• In Mathematik auf fachlich richtige Schreibweise achten (z.B. ½ statt 1/2 oder 3 y 4 

statt 3 x 4 bzw. 3 * 4). 
 
 

 
Mit * markierte Prüfungsinhalte sind nicht verbindlich, sondern Beispiele für weitere 
mögliche Prüfungsinhalte! 
 
 
Deutsch 
 
Lesen / Umgang mit Texten 

 
Î Arbeit mit Texten und mit Tabellen (z.B. Fahrplan) oder Diagrammen 

* Umgang mit einem Nachschlagewerk: z.B. Wörterbuch, Telefonbuch 
 
Î Überprüfung des Sinnverständnisses überwiegend durch Multiple-Choice-

Verfahren  
* bis hin zum Herausfindenlassen von Kernaussagen   

 
Î Suchleseaufträge: Gezielt Informationen aus dem Text entnehmen, die Antworten 

notieren und die Fundstellen mit Zeilennummern angeben 
 

Schriftliches Sprachhandeln 
 
Î Adressatenbezogenes Schreiben: z.B. Dankesbrief, Entschuldigung, 

Unfallmeldung, Bewerbungsanschreiben, Lebenslauf, Einladung... 
 
Î Ausfüllen eines Formulars: z.B. Anmeldeformular (Gemeinde/Berufsschule), 

Überweisung, Versicherung, GEZ  (in Block- oder Druckschrift) 
 
* Betrachtendes Sprachhandeln 
  

Beispiele für Aufgabenstellungen: 
Î Sätze aus vorgegebenen Wörtern bilden 
Î Wortarten finden 
Î Zeitformen 

 
 
 
 



* Rechtschreiben:  
 

Beispiele für Aufgabenstellungen: 
Î Lückendiktat (Umfang von etwa 20 Wörtern), Bewertung: 1 Punkt pro richtig 

geschriebenem Wort 
Î Vorgegebenen Text fehlerfrei abschreiben 

 
* Situationsangemessenes Sprachhandeln (mündliche Prüfung): 
 
 Beispiele für Prüfungsinhalte: 
Î Bewerbungsgespräch, Telefongespräch zur Suche nach einem Ausbildungsplatz 

 
 
 
 
Sozialkunde/ BLO-Theorie 
 

 
Form: Mischform aus Multiple-Choice und Leerzeichen/ freie Antworten 
 
• Gesetze 
 

o Jugendschutzgesetz * 
o Jugendarbeitsschutzgesetz* 
o (Jugendstrafgesetz) 

 
• Freiheitliche Grundordnung der Bundesrepublik Deutschland 

 
o Staatlicher Aufbau, Demokratiebegriff 
o Ämter und aktuelle Repräsentanten 
o Parteien und Wahlen 

 
• BLO-Theorie 

 
o Unfallverhütung 
o Schlüsselqualifikationen 
o Zusammenhang Arbeit- Entlohnung, Lohnabrechnung, Sozialversicherungen 
o Bewerbung 
o Aspekte der Arbeitslosigkeit (Probleme und Hilfen, Berufliche 

Weiterqualifizierung) 
o Berufsausbildungsvertrag(Inhalte, Rechte und Pflichten, Probezeit, 

Kündigung)* 
o Geldinstitute (Umgang mit Geld, Kredit, Ratenkauf, Schuldnerberatung, 

Zahlungsverkehr)* 
 

• Erdkunde 
 

o Europa und Bundesländer (Groborientierung) 
o Bayern 
o Kontinente und Ozeane* 
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Mathematischer Lernbereich 
 
 
Materialien: Taschenrechner (Ausnahme „Kopfrechnen“) und Formelsammlung. 
 
- Teile der Prüfung sollen in Form von Sachaufgaben gestellt werden. 
 
- Verknüpfungen von numerischen und geometrischen Inhalten sollten angestrebt werden.  
 
 
Numerische Inhalte:  
 
 

• Kopfrechnen (Grundrechenarten) 
• Orientierung im Zahlenraum (z.B. <,>, Zahlenhaus, Reihen fortsetzen...) 
• Schätzen, Runden, Überschlagen 
• Umgang mit Größen (Zeit, Gewicht, Länge...) 
• Umgang mit Prozentrechnen 
• Dezimalzahlen 
• Erkennen, Benennen und Darstellen von konkreten Brüchen 
• Zusammenhänge wesentlicher Bruch-, Prozent- und Dezimalzahlen  

(z.B. ½ = 0,5 = 50%) 
• Zweisatz, Dreisatz 
• Umgang mit Tabellen und Grafiken 

 
 
 
Geometrische Inhalte: 
 

• Umgang mit geometrischen Grundbegriffen, Figuren und Körpern 
• Zeichnen  
• Konstruieren 
• Umfang, Fläche, Volumen  
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